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Syllabus 
Course description 

 

Course title Auditing 

Course code 27026 

Scientific sector SECS-P/07 

Degree  Bachelor in Econoomics and Management  

Semester and academic year 2nd Semester 2016/2017 

Year 3rd year 

Credits  7 

Modular No 

 

Total lecturing hours 42 

Total lab hours Not provided 

Total exercise hours Lecture includes exercise sessions 

Attendance Suggested, but not required 

Prerequisites Not required  

Course page http://www.unibz.it/de/economics/progs/bacs/economics/
courses/default.html  

 

Specific educational 
objectives 

The course is an elective in the area of accounting. It 
provides an introduction into the tasks of auditors within 
the framework of corporate governance. The course 
explains how the audit process is planned and organized, 
and gives an overview on analytical and substantive audit 
procedures, and on the formation of an audit opinion. 
Empirical findings on auditor independence, price setting, 
auditor liability, and the structure of the audit market are 
discussed. Moreover, theoretical models on auditing 
should provide students with a basic understanding of 
economic incentives that affect auditors’ decisions and 
allow them to evaluate regulatory changes that are meant 
to improve auditor independence.  

 

Lecturer Dennis Voeller 
Office E 310 
E-mail: dennis.voeller@unibz.it  
Tel. 0471 013278/ 013279 
Lecturer’s page: 
http://www.unibz.it/de/economics/people/StaffDetails.html
?personid=28534&hstf=28534  

Scientific sector of the 
lecturer 

SECS-P/07 

Teaching language German 

Office hours Please refer to the lecturer’s web page 

Lecturing assistant Not provided 

Teaching assistant Not provided 

Office hours Please refer to the timetable 

http://www.unibz.it/de/economics/progs/bacs/economics/courses/default.html
http://www.unibz.it/de/economics/progs/bacs/economics/courses/default.html
mailto:dennis.voeller@unibz.it
http://www.unibz.it/de/economics/people/StaffDetails.html?personid=28534&hstf=28534
http://www.unibz.it/de/economics/people/StaffDetails.html?personid=28534&hstf=28534
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List of topics covered Auditing standards, audit regulation in the US and EU, 
audit procedures, auditor independence, audit risk, 
determinants of audit fees, auditor liability.  

Teaching format Lectures with included exercises 
 

Learning outcomes Knowledge and understanding: Students learn why 
auditing is important in the context of corporate 
governance and how it is affected by the institutional 
environment. Students get familiar with analytical and 
empirical models on auditing and audit failure. 
Applying knowledge and understanding: Students learn 
how to structure the audit process and apply this 
knowledge to basic audit problems.  
Making judgements: Students are able to identify 
potential focus areas for audits of financial statement. 
They can evaluate the advantages and disadvantages of 
various audit methods with regard to specific audit 
problems.  
Communication skills: Students are able to make 
suggestions on how to structure the audit process and 
propose adequate auditing techniques. They can describe 
the research approach of selected studies and the 
implications of scientific findings for auditors, financial 
statement users, and enforcement authorities.  
Learning skills: Students learn how to transfer their 
knowledge to real-world problems. They get first insights 
into scientific approaches to analyze auditing topics. 

 

Assessment Written exam with review questions and applications  

Assessment language German 

Evaluation criteria and 
criteria for awarding marks  

Written assessment  

 

Required readings  Marten, K.-U. / Quick, R. / Ruhnke, K.: 
Wirtschaftsprüfung, 5th ed., Stuttgart 2015.  

 Wagenhofer, A. / Ewert. R.: Externe 
Unternehmensrechnung, 3nd ed., Berlin et al. 
2015, Chapters 9-11.  

Supplementary readings  Graumann, M.: Wirtschaftliches Prüfungswesen: 
Sämtliche Prozessschritte der Abschlussprüfung. 
Integrierende Darstellung von Berufsrecht und 
Berufspraxis. Kommentierung der 
handelsrechtlichen Jahresabschlussvorschriften. 
Kontrollfragen und Übungsaufgaben mit Lösungen, 
4th ed., Herne (Westfalen) 2015.  

 Messier, W.F. / Glover, S.M. / Prawitt, D.F.: 
Auditing & Assurance Services. A Systematic 
Approach, 4th ed., Boston et al. 2006.  

 
 



 

3/5 

Syllabus 
Beschreibung der Lehrveranstaltung 

 

Titel der Lehrveranstaltung Prüfungswesen 

Code der Lehrveranstaltung 27026 

Wissenschaftlich-
disziplinärer Bereich der 
Lehrveranstaltung 

SECS-P/07 

Studiengang Bachelor in Wirtschaftswissenschaften und 
Betriebsführung 

Semester und akademisches 
Jahr 

2. Semester 2016/2017 

Studienjahr 3. Studienjahr 

Kreditpunkte 7 

Modular Nein 

 

Gesamtanzahl der 
Vorlesungsstunden 

42 

Gesamtzahl der 
Laboratoriumsstunden 

Nicht vorgesehen 

Gesamtzahl der 
Übungsstunden 

Übungen werden in Vorlesung integriert 

Anwesenheit Teilnahme empfohlen, aber nicht verpflichtend 

Voraussetzungen Keine 

Link zur Lehrveranstaltung http://www.unibz.it/de/economics/progs/bacs/economics/
courses/default.html 

 

Spezifische Bildungsziele Der Kurs ist ein Wahlfach im Bereich Accounting. Er bietet 
zunächst einen Überblick über das institutionelle Umfeld 
der Wirtschaftsprüfung in den USA und in Europa. 
Anschließend werden die Planung und Methoden der 
Abschlussprüfung thematisiert, wobei beispielsweise der 
risikoorientierte Prüfungsansatz, Verfahren der 
Zufallsauswahl sowie analytische Prüfungsmethoden im 
Zentrum stehen. Empirische Evidenz zur 
Prüferunabhängigkeit, den Determinanten von 
Prüfungsgebühren, der Prüferhaftung und zur Struktur 
des Prüfermarktes wird vorgestellt. Theoretische Modelle 
zur Prüfungsforschung, die im Rahmen der Vorlesung 
diskutiert werden, sollen den Studierenden ein 
grundlegendes Verständnis für ökonomische Anreize, die 
Prüferentscheidungen beeinflussen können, vermitteln. 
Des Weiteren erlauben sie eine Einordnung von 
Regulierungsvorschlägen wie bspw. der Prüferrotation 
und der Trennung von Prüfungs- und Beratungsgeschäft, 
welche die Unabhängigkeit des Abschlussprüfers 
sicherstellen sollen.  

 

 

http://www.unibz.it/de/economics/progs/bacs/economics/courses/default.html
http://www.unibz.it/de/economics/progs/bacs/economics/courses/default.html
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Dozent Dennis Voeller 
Büro E 310 
e-mail dennis.voeller@unibz.it  
tel. 0471 013278/ 013279 
Webseite des Dozenten: 
http://www.unibz.it/de/economics/people/StaffDetails.html
?personid=28534&hstf=28534 

Wissenschaftlich-
disziplinärer Bereich des 
Dozenten 

SECS-P/07 

Unterrichtssprache Deutsch 

Sprechzeiten Siehe Webseite des Dozenten 

Beauftragter für 
Übungsstunden 

Nicht vorgesehen 

Didaktischer Mitarbeiter Nicht vorgesehen 

Sprechzeiten Siehe Studendenplan 

Auflistung der behandelten 
Themen 

Prüfungsstandards, Regulierung der Wirtschaftsprüfung in 
den USA und in der EU, Risikoorientierter Prüfungsansatz, 
Prüfungsmethoden, Einflussfaktoren der 
Abschlussprüfungshonorare, Unabhängigkeit und Haftung 
der Wirtschaftsprüfer.  

Unterrichtsform Vorlesungen mit integrierten Übungen 
 

Erwartete Lernergebnisse Wissen und Verstehen: Die Studierenden lernen, welchen 
Stellenwert die Abschlussprüfung im Rahmen der 
Corporate Governance einnimmt und in welches 
institutionelles Umfeld sie eingebettet ist. Sie erhalten 
einen Überblick über die Planung des Prüfungsprozesses 
und lernen verschiedene Prüfungsmethoden kennen. 
Anwendung von Wissen und Verstehen: 
Die Studierenden wenden ihr Wissen über 
Prüfungsplanung und Prüfungsmethoden auf 
grundlegende Probleme der Prüfungspraxis an. 
Beurteilungen abgeben: Die Studierenden können 
sinnvolle Schwerpunkte einer Prüfung festlegen. Sie sind 
in der Lage, die Vor- und Nachteile bestimmter 
Prüfungsmethoden für spezifische Prüfungsprobleme 
abzuwägen. 
Kommunikation: Die Studierenden sind in der Lage, 
Vorschläge für eine sinnvolle Prüfungsplanung zu machen. 
Sie können die Forschungsmethodik ausgewählter 
Beiträge und die Implikationen, die sich aus 
Forschungsergebnissen für die Praxis ergeben, 
beschreiben und zusammenfassen. 
Lernstrategien: Die Analyse ökonomischer Anreize in der 
Wirtschaftsprüfung ermöglicht es den Studierenden, 
Lösungsansätze auf ähnlich strukturierte 
Problemsstellungen in der betrieblichen Praxis und in 
ihrem Studium zu übertragen. Durch die 
Auseinandersetzung mit analytischen und empirischen 
Beiträgen erhalten sie einen ersten Einblick in die 

mailto:dennis.voeller@unibz.it
http://www.unibz.it/de/economics/people/StaffDetails.html?personid=28534&hstf=28534
http://www.unibz.it/de/economics/people/StaffDetails.html?personid=28534&hstf=28534
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Prüfungsforschung.  

 

Art der Prüfung Schriftliche Prüfung 

Prüfungssprache Deutsch 

Bewertungskriterien und 
Kriterien für die 
Notenermittlung 

Klarheit und Richtigkeit der Beantwortung 

 

Pflichtliteratur  Marten, K.-U. / Quick, R. / Ruhnke, K.: 
Wirtschaftsprüfung, 5. Auflage, Stuttgart 2015.  

 Wagenhofer, A. / Ewert. R.: Externe 
Unternehmensrechnung, 3. Auflage, Berlin et al. 
2015, Kapitel 9-11. 

Weiterführende Literatur   Graumann, M.: Wirtschaftliches Prüfungswesen: 
Sämtliche Prozessschritte der Abschlussprüfung. 
Integrierende Darstellung von Berufsrecht und 
Berufspraxis. Kommentierung der 
handelsrechtlichen Jahresabschlussvorschriften. 
Kontrollfragen und Übungsaufgaben mit Lösungen, 
4. Auflage, Herne (Westfalen) 2015.  

 Messier, W.F. / Glover, S.M. / Prawitt, D.F.: 
Auditing & Assurance Services. A Systematic 
Approach, 4. Auflage, Boston et al. 2006. 

 

 


